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M uch toeiff Der Menfeh feine Seit nicht/ fondern 1ie dle Fifche ge-
fangen werdenmiteinem fehddlichen Hamen [ und wiedie
Bdgelnit einent Strict gefangen werden/fo werden aucy
die Menfchen bepircket yur bofen Reit wenn das Unglinek
wibev fie fAlle, 0

NUgamur, morxtemque procul, proculeffe putamus,
Atmediislatet hecabdita Vifceribus.

Scilicet exilla qua primum nafcimur hora
Prorepunt junéto Vitaque morsque pede.

Partem aliquam furtim, qua fe metitur & ipfa,
De filo vitz|gquelibet hora rapit;

Paullatim morimur, momento extinguinur 1110,
Utlampas oleo deficiente perit

Utnihilinterimat, tamenipfo intempore mors ek,

Etnunc interea, dum loquimur, moximur.
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-~ Quaftus & Lachryma
[uper intempe(tivum occafum Nobilif]. D#. Denati.
R -~ 1e Edlen Wafferbach/die unfer Land durchfliefjen
ib}?-&" Al Necker/ %Igﬁg 5133 '%it?em | ali8 fruchtbarli
, A \ — u . .
@4@’“ Refandfeyn allemBolct/ein Nuf dem gantsen Land/
TR Bereidyenviele Leut/und fubrengilduen Sany/
- Goift beroahrtdas Edle Haugder POaflerbachen
Cntfpaungen indem Lipfhen Land/ durch Mith und Wachen/
11 dirrch Det Mufen Kampff den Edlen Krang exlangt/
Bor hirndert und mehr Jabr ju folchem Rubm gelangt,
Der alteredlich Yafferbachhat fich weit aufgegofien/
Jud in ein Amptmannfehaft und Rathes- Stell gefloffen/
Dasseuget BVarvendorff und Alverdifien hell/
Da b%erer agBafferbach beflenft die Ehrenfiell ;
Die andre Quell thut fich bif Wertheim gar ergiefien/
nd that Sohann Bernhard die Ehrenfrell geme(feny
(s Land-Commiflarienjn Wertheini vif edle Anmpt
Hatibnmitvielem Nupder Landes-Heraberahme, -
Gin Y0afferbady verfchent auch wol/ doch Eormmt evwicdes/
S allsverfieflichift! der Edlefallt danieder/
Doch Tugend/ Redlicheeit verbieiben alfeseit/
Syer tienfcplich Leibder Erd/die Seel u Sott ohn Leids
O Jobann Herendard / dirfhdnfier Bach der Ehren/
81t aeblings flenfi Du fort/ daf it mitherben ehren
Beblagen mifien thun Lnun feiner MutterSchmers
Botmahigihr arofte Luft/ibr gav getrenes J{?eri};
O fehnellet YOa(ferbadh/ wiethujtdufo verflicjen!
Ach lichey Hevtrens Freund/ wiebald ju: Soft veriviefen !
Ruh fanft/ dufchoniter Leib/die Seelin Civigheit
QBeerone/groffer Gott/mitSreud uud Seligheit,




Den Nachruhin wivd die Welt gletd) alé ein Bach der Shre *
Mit Lob und Liebesmwerct o fort und fort vermehren/ -
Unddein gelehree Wevckmit der Befchicklichfeit -
Hodyachten und dazumit Dancken feynbereit,

Confolatio Dn, d¢nati &ad Nob.Matrem &
fuperttites&e, g
Mutter/[iches Herh/ L Freunde/ Blutsveriwvandte/
Wie Flagtibrueinen Tod § iie fruft thr alsbefandte s
ONZe Y (chief wie TWafferfore/ doch (teh ich wieder anff/
o wabr aus Selfenfpringt der Quelfen reinev Lauff,
gabtibt nvich lieh gehabe/ wie euch ich thate ficben)
0 gonntmiv nundie Rubh/ thutendnicht forebetpitben
"Dag Leben hie auff Crd wiretein Eyrpe Jeit/
Sufamnien bringt uns Gott dovtinder SGivigheit,
Dasift das Kvents/ o uns Sott felbiten aufferieget)
& thut/ wieerju thunmit feinen Kindern pfleges/
Nichts twiederfahret uns/ was andern nicht gefchehn/
@ ot [t auch auff der Reily den Kreufses-Bechergebn
b that/was meined Armpts/darin mich Bott gefunden
So Eomng ich fort yu Gott/dex iff yuallen Stunden |
Meir 1w ftbe'q hochites Butmein Troft aush indem Tod/
Mein Leben i1t COHTifTuS/ mein Retter i1y dev Noth,
Der mrich pu feinent Kind benand/ hat mich genonmen
Nuninfein ewig Hauf/ Dahin die Kinder fomumen/ -
Da Ehren allyumabl/ da Freudund Segenift/
Da Trayrigeit weg weicht/da Licht sualler frift,
BVerfencenlaf i) sroar michin dag Srab daniedet|
Doch toie die Elgirg%ouq ant morgen herprangt wieder/
So Eommet mein Leib herrur jur Freud und Seligteit/
Berbldret mitder Seeljur edlen Heralicheeit,
Sofreuet euch in Sott/ laft euchvon mir belehren
Crmachet frolid)die/ 1o fich [511 ibm thuntehren) _
Und wanndas Stitndlein Edmme) vertreid evalles Leid/
Oer [auter THranen{det/Dev erndet [auter Freud, et




st heu ! Leonum vixlabor improbus -
% Dignos honores conferet, aut dabit

EZY  Encomiaftes prolabore
SRR Mors ramen hos rapit infolenter.
Resdura! JohannesBerenhardus, is )

Qui Jure confultus fuit-optimus,
Huncad Tribunal devolutum
Heu! citamors rapuitcolendum.
Prafectus & Judex dabat omnibus
Leges, {e bonis prftitic Arbitrum
Juftum Perrtum Werthemen{em
Huncrapit Eyras, Unda preflit.
Clarebatautem Ecm atenobily,
Prafectus olimtum paterac avus,
Qui Jaude {canderune tribunal
Inregione equidem Bracenf,
Heu! Quis{erena frontsabarea,
Non fauciato lumine maxima
Lamenta {pectabit dolenter
Hunccecdifle virum colendum.
O magne prtor! {cilicet infolens
Fortuna circa imina Judicum
Verfatur omnino repente
Eripuit nece. Berenhardum.
Quem nuper Almo gloria Judicum
Adfcripfic Albo deaidit; occidit,
Matris dolor fratrisque Achates

Grande decus pauiique honoris.
| X 3 Mors




Morsduratemnit Juraregentiuns,
Altuny tribunal non tremie, haud fugie
Mors Imperatorum fecures -
Nontitulos tumidosve fafCes.
Sors mortis omnino mnviolabilis
Profternit ebur; InfidiofaToge;
Attillius nunquam horaeerea;
Quando venit lachefisifuprema;
Hicordo Fati eft? o homo, qua-,ii et i
Morti hora fervitres'bona iméioptima
Nunquam moras, uttedeéebit* 11 o
Ertrefipifce, Deus teamabie. >
Verum quiefcat nobile corpus; at
Summus focillet vere animam opumany -2
Ac gaudio zterno fruatur PO i
Fidus ¢sV'aceipies Coronam.

* Ultimi honoris reffandiergo fygen:épaﬁ;‘:

Henr. Perizonius,
Paftor Barndorflientis.

4 Y Runder hdvet man ! was Eorumendoch Jeitungen s
23 Ein WafferbacdyDer olvonrandern feynverfchlungen/
Ein eichenbofer 3eif ed/nad)bemt Sprichoore/ ift/
Wannd dahin fbmmt[.ibaﬁ atieh ein IBoIF Den andern

&3 ift stvat nicht o frembd] daf Béche fic) evgiefien/
Sn Strome) die hernach viel fiareker davon fliefen.
gfer iftdag QBweﬁ(pieU hie gebt es anders hev/
in&luf ven Waflerbach! dDer EVIRL war alder/

Der




Der werth den Menfchen war] bey Svoffen and) geehrt/
%‘erfc[;lh:igt}baﬁ doch fein Stromdavon nicht oird vevmehret,
Esfallt mivhiebey eindes Phavaonis Aby/
Das fehlang eint anders ein/ Dasfett -und beffer war,
Dodhjened war ein Trau/ das Pharao gefehen/
Difi feider ! allzuwabr s ach wdr es nicht gefchehen
Hevm Wafjerbach eir'n Mann in voller Slficfed Blueh)
$yenbhathintweggerafft ein Strom duveh feine Slulbt,
IBas/neid’[cher Walierbach/ hat deine geify'qe Wellen
Beroogen/ granfamlich Herm PPafferba _ﬁug‘dﬁens
- Bermeynft du feinen Rubmy/dev wweiter ift bekaudt/
Al fichdetn Stromiergenft/3u dampfenmitdeiwvimt Sand §
Furroabhy/ dufindeft dich ﬁpn(}weitﬁgautsmeitﬁetrogeu}
Sein Lob wol bleiben o otangals:beine%%n.
Grift von Gottes Hand evgeben deiner IButh/
Sonfthattibnnimuermehr evfenffet deine Fluth.
Du haft den Leib ?ergfft/eé ift Dt fchlecht gelungen/ |
Sein befter THeil] dieSeel/ fich Himtrel an gefechvungen
D haft dureh Eurfe Angfe idn nundabin gefihre)
Daeder An ftm:scbEcwm@wt%fett‘i[mtﬁbrt.
Daihndie Wafferbdch vorr Sottes Cutt evgetsen/
g‘mgegenaueﬁu&ber%elt?arnid)té3,nfd)dt3m
Sebt/fobetreugtfich felbft die IWelt in ihrest RNeid)
Sie forvert offtdie Freud/da fie wolt bringenLeid,
aRie Chriftlich ifts gethan/ warts dann mit Gottes Willen
Die hinterbliebne Freund’ihr Kiag und Thrdnen fiillen!
Cinabermdffig Klag/ alé Hewven wol gefivhre.
Sngant troftlofert StandfvenChriften nicht gebuibee,
Einganfer Shrdnenbach Eanvod Hevan YOafferbachen
Aus jenemn Wafferbach nicht wicver [ebendmachen.
- Zudenen/venepwertl) Forune ev nicht indie Welf/
Sieaber Eommenhinguihming Himmeld Jele. .
' Diefes-feget dem Abgefchievenen o Sedichenigmits

leidend hingy

Gerlach ;__1"h¢o Pholdi, p.t. Paft. Alverdiff.




Sap.IV.

Denn feine Seele gefalt GOITIT: Darum eilet ermit ihm
auf dembofen Leben.  Aber dic Leute, (0 ¢S fehen/achtens

nidyt/ undnehmen e3nicht su Heven,

mgc ﬂi'ubt;éﬂ'tbiﬁ Qebens
Ach wicife diefe eit/

Darin woir Menfehen fchweben
Sovoller @itelﬁciti@

Wir/diewir auffrecht fehen/

Baldmirffenuntergehen
Und terden wie ein Laub/
3u Afchen/ Ced und Staub,

3,

'thc%;'[eictﬁ f)ofg; -‘51:[6(15%; i
ich fest auff Helffenbeins
Obdieviel Beldes haben/
Dennod) fie fren nicht ey,
Der Kaifer und dev Konig
Entgeben bier fowenig/
Aljener avme Mann/
DOer Jrus/ bleiben Ean,
Der Tod et Menfchen-fieffes
Der fchonet Eeinegnicht s
OMit feinerns Witvge-meffer
Das Leben ev abfticht/
Denteinentoie dentandern s
Siemiiffen allesvandern/
Was Menfchen heift/ hinab
Jusfchauderfalte Srab.

4.

1 Dasachet unfre Sunde/

Die Botteryitrnet hat/
Daf al(deg Todes Wunde
WelcE machet wie einBlat,
Dann Gott hatefo gefepiet/
Dafi nienandunveriefset
Nachdemt betritbten Fall
Bom Tod bleibtitbevall,

f.

| Dasilftein Baghich bitten/

Der Schluf dev ftehet felt/
Der Tod Eomut hergefchritten/
Gibt volligen denReit.
Dannmuf manmit ihm fabren/
Man fey gleich jung von Jabhren/
Dagfihet et nicht an/
Manuf it auff die Babu.
&

®leich wie die Vaners-Lente/
PWann fie genonmen wabt/

Dafi inder Blunen breife

~ DieEradte3eitfeydar/

Das Graf mitfampt dev BVfithe

Weghauen ohne Sute:
Sointadtder Tod ed atich/
Hat ebenden Sebraudh.

2. Ditr




Hier hatevesprobievet/ <
Unbd fattfam b,a;g:tﬁan[
Sudem er wegaefnbres
Bon dicfer Srden Babn/
Den | telcherwarbeglictet
Und heralich aufigefehmuctes
Mit Kunft/Sefehickiapbeit]
OMit ‘Eugeﬂbl; Redlidhbeit,

De¢n Themisinden Landen
Der Lotvenfreine weit
Crhohet/der geftanden
Sun Hewfchafftlichen Eid,
Danntver fich dDev ergiebet]
und fie auffrichtig liebet/
Der tragt vonihryu Lobn
DieEhren-thenre Keom, - -

9.
Cift} dentviv beflagen/
Der 20 YDafjerbach/
Algder borweni?iagm
O jammer-volle Sady!
S Manne niederfinclen/
Clendiglich evtrumncien
%ni‘einer Blithe3¢it]
Nothund Herfeleid!

10,
Crvat vor wenig Taaen/
Der nun fehon eine Leich
B Stabe titd gefragen
Eritaryet/blaf und bleid)/

b
{ hrSreunde und Bebandien)

|

i

Der/fagich/ wat obn Leiden/

1 Und febt i guten Sreuden,

Nun ift ¢t fchondabhin/
-~ Der Eole Lugendfinm.

Tig

| Dochgebetierch s frieden/

Fbr Hochbetrnbten Jbr/
&8 muf doch feyn gefchieden
u[egteinmablvonbiet.

br bobent Auverivandien/

- Cafteure Klag und Pein
SRuneingeftelles feyn,

_ l -Qbétcid) ey Qe;ﬁ;l;efaﬁenl

¢in Rubn doch nicht vergeht/
Dadureher bleibt beyallen
Auch Sternensvertserhobt.
Dagirdifch wird verdothen/
DerRubhm durch Kunfi evroorben/
- Stetebeyder Nachwelt freht/
Und pimmeruntevgehs,

i 1, )
Dagiftsum Troftdaneben/
Daf itjmfein@d)mer? betouft/
Dann indasdander Leben
Dalauter Hevfend Cuft/
Da it nodh hin verlangen/
& vor uns hinift gangen/
Und Jebet fonder Leid
Su fteter Seligheit,

it biefem toenigen hat feine Piicht dem feliaft B be
o "gu- @btcmnbb ncfu"-;"? ﬁ?mm{; :%ﬂzr:g:%%aav“i

ooll

1]

Cafimirus Stivarus, Paftor
jum Sonnenborn,




uffmunteyungs Madrxgal

% Ochertl’ jeit febr befchiverte Jraw/
Bon fdyerer Laftac) ! {chau/
&r auch/ mein Mzcenatund hober Qiénner/
Satbmbt febrbefriibte Lieben/
Sy habe diefes eud) auff Dienft gefchrichen)
So viel i im BVeymodgen batie,
Sch bitte denclet dody surnck/
“QUch1febet nurin diefem Stiick
ainff Gottes WundereSdhiuf
Sneurem Kreus:betriiben) |
- aft Sraurenunddasd @ramcn ]’con/
- Dalt eure Thranen ein/. .
€8 ift der HEY der diefen Nif gethan/
Ein Aaron toufie wolin grofjem @reug unb Bewm
Ediied Wtd)ttmbet @ottau mugren,

%@6 Unbeftandigbeif ! maun m}mwﬁ tecﬁt Bebencfe/
IWanndie Gedancten ich baldo hie bald dabin lencke/

-Wannich dic Sinne leg auff die und jene Jeit/

- Gofagund Elagich recht/ ach Unbeftdndigteit!
Erch ty4e SDaﬁ ein’ @efd)lecbtnergeﬁt/bas ander fomntes wiedet/
virfoti LAk hcnbus?ebetaumetgebtaucb 1ieder nieder/

Der Aol von Mittaggen Mittetnacht Hinveht/
.y - UmOfi/ ium Sud/ um QBeftunD Norden et fich dDreht,

(1 %Iur und IBafjerbdach die pfegen Hinjufchiefien

,,,,f? sZunigrofjeriOcean, vondar (i yu uns fliefjen/
e n{umma, as manfihem diefem Weltrgebdu/
rfiy: R i‘cbvnnntf;m gereft; & tﬁ O mdgtus e, %




Die Eleine TBelt/ Der Menfeh [ atrch feine Sicr und Saben)
Dielnbeftandigeit sur Vraut und Mitgifft haben
b vechue wie ich vil o Fomme doch allegeit
Das ftete facit ait/ ach iUnbeftandigleit!
Cin fchoner Wafferbach prangt offe mit Pellenunden/
DOoch hat iman einen Crith verfiegt und drocken funden) 8 Reg. iry
* ©eé Neptuns befl Cryftall toar da gefirudelt bin/ 4
Dielnbeftdndigfeit war damabl merctlich vrin,
Dasnette Floren Heer/ diebunt bebliumee Auen
Bird tan offt unvermuth verelct] verdorvet fhatiens
Sofalltder Jugend Flovr/ Glangs) Sier und Blug vabin
Di¢ Unbeftandigleit iff wabhrlichmerdlich drin.
Man it der Jugend Sicrin flaven Augen functeln/
Do ift e8 bald gefelyedn/ Daf folche Sterne tuncieln/
Die purper-rothe Blutverwandelt fich inblaj/
G leich oie indiivres Heudas grin undfrobe Svaf, Efa. 4018
e blaw und blaffe T od/ der machet/ daf die Alten - FBlaogs.
Borifren Kindernher/ vor ihver Jeit erbalten: |
Gr madht cinganties Hauf voll Jamter) el und Ach/
Dafi eine T Hranen-Auth flenfewie cin Wafferbach.
?odjmtttbe Frauund Freund |/ febrhochgelicbte Lichen/
y ftebe gants evftarst] euch rieder yu betvitben/ 9
uch Tach b felber wiftd/ Dagener Haup beveit v
 Gtarctangefchudubet hatdie UnbeftanbigEeit. ;
Die lnbeftindigteitdes Glircksnud froher Lagen '
Berfetset ench die Freud mit herben Trauer-Plagen/
et Bater/ Mannund Hauptift [dngien vor euch e/
Dot Bruder/ Sobn und Kind tritt nunden Loded Steg.
s IBunder ift ¢8 dann $daf man elic fibet trauven)
E6ift cin barter Salf/ven thr it mifftbedauven/
DieThranen habenvecht/der Wafferbach ift gut/
Ginfoleher Wafferfall verdient ein Thrdanen-Huth,

Eaift nicht wider Goft/ foie [dlchesd BIicElich {cheinet) Genaz e,
Gin Abraham dex thuts/ feinSarab ex berveinet/ Gen.§oy1.
Der edle Jfeael vou Jofeph wird betraurt/ Foh.itr35

Cin Lazatus auch felbft von Jefuswird bedauvt, o
. 14




bt [ieben Freunde/ fagt/ wer ifts/dev euch diff toebret s
Wannihr mit Thranennaf ein Kind und Brudev ehref
Fob 1 21. Doch! madht es ntcbtaumclébet.ﬁﬁrzberﬁats aethan:
1 Thefi 4o IBasbermdffig ift/vas fieht den Hetdertanm,
e Der HErder il ench gab/des hat i rweggenomitten)
Cr ift duveh Sottes Rathzur Rub vou Unrul fornen,
Er ift durche Jammerthaljuim Freuven-Saal | ut Frift
i r%‘ertl‘l?t u%ptg{a[{mo:&e_ngg‘ggigi%t i
at hie fein Wafferbach von Sreud fchon offt verfiegen
Sein 6t¢[5‘£rtubmsvﬁ§iftT)immebangertie et/ 4

Elsnn.  SeinHeilandibudafelbii trncet obie Wsehund Ach

<Ap. 73174 Juftoliser Hirmutels-Rub vom Lebens Wafferbach,
Drum wifht die Thranenab/ {h nieine verthe Lieben/
Haltmit dem oeinen ein/ thut euch nicht rehy betriben
Der ittt hochfelg i/ dev bilt dDen Sabbath dott/
SBannunfer Hevfcher wil/ fo mirffen it aueh fort,
Cin icrﬁetg i(t die LWelt/ wit werden hie nicht bleiben/

2. 905 9. §yeg Jabres Strom fleuft hin/nach Cioigeeit toiv treiben,
“Ein St und Dentciprud ifs (ady efnbewehree Sach)
p.1m. ABir ftrudeln fovonbics gleichals ein Wafferbach. -
defuncti Metn Hergensrounfehiftnun/vag Sott ftets woll bewabren
Symboiii Daé hochbetribte Hauf vor Ubel und Sefabren/
Fluminis et HEL beftrome dochmit Seaenfaufendfady
rie ferie Daébochbesritbte Hauf gleich ald ein Wafferbach.

o Alloquiumad meerentes.
ex Horat lih. I1.Carm.Oda X, '
Rebus in meeftisanimofis atque
Fortis appate: fapienter idem
Contralies vento nimium fecundo
Turgida vela.

Tnobitum pramatsrum, D. BV aflerbach, [ummae
maeraris [enfierurbatnssfudie

]G Gellerus, S.S. Theol, Cand.
o __p-t- Re&or Barndorff. '
S o JOT '










	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Abschnitt
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


